Stunde 2 – Notation lesen und schreiben (P(M|S))
Mehrwert
Verhindert den häufigsten Fehler: Vertauschen von P(M|S) und P(S|M).
Stabilisiert die Lesart (Bezugsraum) bevor komplexere Aufgaben kommen.
Schnell einsetzbare Übungsroutine (3‑Minuten‑Drill).
Minimalvorbereitung
Std02_AB kopieren
Lösung bereithalten
Tafelbild: Leseregeln + Beispiel
Exit-Ticket (3 Items)
Kompetenzerwartung
Die Schülerinnen und Schüler können bedingte Wahrscheinlichkeiten sprachlich korrekt deuten, zwischen P(M|S) und P(S|M) unterscheiden und zu Textaussagen passende Terme/Brüche angeben.
Material
Std02_AB, Std02_Loesung, Std02_ExitTicket (optional: Begriffskarte Häufigkeitsbaum als Erinnerung).
Möglicher Unterrichtsverlauf (45 min)
	Phase
	Zeit
	Sozialform
	Lehrkraftimpuls / Aktivität
	Erwartetes Ergebnis

	Warm-up: Lesart
	5
	Plenum
	Tafel: „Anteil von M unter den S“ → P(M|S). Dann: „Anteil von S unter den M“ → P(S|M).
	SuS erkennen: Bezugsgruppe wechselt.

	3-Minuten-Drill
	8
	EA → Plenum
	AB Teil A: 6 kurze Zuordnungen (Text ↔ Symbol) ohne Rechnen; schnelle Auflösung.
	Notation wird automatisiert.

	Beispiel mit Häufigkeiten
	12
	Plenum
	Kurzer Datensatz: P(M|S) und P(S|M) als Brüche aufstellen und berechnen.
	Richtiger Nenner; Verwechslung sichtbar.

	Partnerphase: Bedeutungen
	12
	PA
	AB Teil B: Symbol lesen → Bruch in n(.) → kurze Deutung.
	Lesen/Schreiben + sprachliche Präzision.

	Sicherung + Exit
	8
	Plenum
	Merksatz: |S = Bezugsraum S. Warnhinweis: P(M|S) ≠ P(S|M). Exit-Ticket.
	Heftnotiz + Diagnose.


Tafelbild / Heftnotiz
Leseregeln: 1) P(M|S) = „Anteil von M unter den S“. 2) Nenner ist die Bezugsgruppe: P(M|S)=n(M∩S)/n(S). 3) Achtung: P(M|S) und P(S|M) sind im Allgemeinen verschieden.
